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1

Einleitung

Einleitung
Das Europäische Komitee für Normung CEN hat vom Rat der Europäischen Union die Aufgabe 
erhalten, ein umfassendes und modernes System europäischer Normen für die Regelung des 
Binnenmarktes innerhalb der Mitgliedsstaaten der Union zu erstellen.

Von Seiten der EU-Kommission wird der europäischen Normung ein hoher Stellenwert beim 
Erreichen der vorgegebenen Ziele, wie einheitliche Rechtsordnungen, gleichwertige Lebens-
bedingungen und Angleichung der industriellen Entwicklung in den Mitgliedsstaaten, zuge-
wiesen.

Bei der Erarbeitung der technischen Regeln für die Trinkwasser-Installation zeigte sich 
jedoch, dass die Experten aus den verschiedenen Mitgliedsstaaten daran interessiert waren, 
möglichst viel von ihren eigenen nationalen Bestimmungen in die europäischen Normen ein-
zubringen, um ihre Fachkreise vor zu starken Veränderungen zu bewahren. Dieses Verhalten 
führte zu vielen Kompromissen und zahlreichen Verweisungen auf nationale Regelungen, 
womit die europäischen Normen der ersten Generation nur einen unvollkommenen Ansatz zur 
Angleichung der technischen Regeln für Trinkwasser-Installationen in Europa darstellen.

Deshalb ist es notwendig, zu den europäischen Planungs- und Ausführungsnormen der Trink-
wasser-Installation ergänzende nationale Regeln zu erstellen, damit das in Deutschland eta-
blierte Sicherheitsniveau erhalten bleibt. Der Anwender der Normen muss sowohl die euro-
päischen Grundlagennormen als auch die nationalen normativen Ergänzungen einhalten.

Zu den Normen für die Planung und Ausführung von Trinkwasser-Installationen gehören die 
nachfolgend aufgeführten europäischen Grundlagennormen und die zugehörigen nationalen 
Ergänzungsnormen.

In Tabelle 1 sind die thematisch zusammengehörenden europäischen und nationalen Normen 
aufgeführt. Es wird jeweils die europäische Grundnorm mit nationaler Ergänzung zusammen-
fassend kommentiert. In dieser Ausgabe wird DIN EN 806-4 „Installation“ behandelt.

Tabelle 1: Europäische Grundlagennormen mit nationalen Ergänzungsnormen  
für die Planung und Ausführung von Trinkwasser-Installationen.

Europäische Grundlagennormen Nationale Ergänzungsnormen

DIN EN 1717 Schutz des Trinkwassers DIN 1988-100 Schutz des Trinkwassers

DIN EN 806 Teil 1: Allgemeines –

Teil 2: Planung DIN 1988-200 Planung

Teil 3: Berechnung DIN 1988-300 Berechnung

Teil 4: Installation –

Teil 5: Betrieb –

DIN 1988-500 Druckerhöhung mit drehzahl-
geregelten Pumpen

DIN 1988-600 Feuerlöschanlagen
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DIN EN 806-4

Diese Norm wurde im Einvernehmen mit dem DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. – 
Technisch-wissenschaftlicher Verein aufgestellt. Sie ist als Technische Regel des DVGW in das Regelwerk 
Wasser des DVGW einbezogen worden. 

Nationales Vorwort 

Diese Europäische Norm wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 164 „Wasserversorgung“ (Sekretariat: 
AFNOR, Frankreich) des Europäischen Komitees für Normung (CEN) ausgearbeitet. 

Die Arbeiten wurden von der Arbeitsgruppe 2 „Systeme innerhalb von Gebäuden“ (WG 2) des CEN/TC 164 
durchgeführt, deren Federführung beim DIN liegt. Das zuständige deutsche Gremium ist der 
NA 119-04-07 AA „Häusliche Wasserversorgung“ des Normenausschusses Wasserwesen (NAW). 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 806-4:2010) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 164 „Wasserversorgung“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat vom AFNOR gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis September 2010, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis September 2010 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können. 
CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Dieses Dokument ist für die Anwendung durch Ingenieure, Architekten, Sachverständige, Vertragspartner, 
Installateure, Wasserversorgungsunternehmen, Verbraucher und Aufsichtsbehörden vorgesehen. 

Die vorliegende Norm wurde in Form einer Praxisanleitung geschrieben. Sie ist der vierte Teil einer Euro-
päischen Norm, die aus folgenden fünf Teilen besteht: 

⎯ Teil 1: Allgemeines 

⎯ Teil 2: Planung 

⎯ Teil 3: Berechnung der Rohrinnendurchmesser — Vereinfachtes Verfahren 

⎯ Teil 4: Installation 

⎯ Teil 5: Betrieb und Instandhaltung 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, 
Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, 
Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, 
Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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1 Anwendungsbereich

Diese Europäische Norm legt Anforderungen fest und gibt Empfehlungen für den 
Einbau von Trinkwasser-Installationen innerhalb von Gebäuden sowie an die Verlegung 
von Rohrleitungen außerhalb von Gebäuden, jedoch innerhalb des Grundstücks nach 
EN 806-1. Diese Europäische Norm ist auf Neuinstallationen, Umbau und Reparaturen 
anwendbar.

Bisher wurden in DIN 1988-2 die Bereiche Planung und Ausführung in einer Norm behan-
delt. Die europäischen Normen zur Trinkwasser-Installation sind jedoch nach Planung 
(DIN EN 806-2) und Installation (DIN EN 806-4) gegliedert.

Viele Forderungen der DIN EN 806-4 an die Installation, z. B. an Dichtheitsprüfungen, an das 
Spülen von Leitungen, an die Auswahl geeigneter Werkstoffe, an die Befestigung von Lei-
tungen usw., können nur erfüllt werden, wenn sie vor der Ausführung planerisch vorbereitet 
werden. Deshalb sind die meisten Inhalte dieser Norm in gleichem Maße Planungsanforde-
rungen wie Vorgaben für die Installation.

Die Trinkwasser-Installation und somit auch der Geltungsbereich dieser Norm beginnt nach 
der AVBWasserV an der Hauptabsperrarmatur am Ende der Anschlussleitung. Alle Trinkwas-
ser-Installationen hinter der Hauptabsperrarmatur innerhalb von Gebäuden oder auf Grund-
stücken werden durch diese Norm erfasst.

Häufiger wird in den einzelnen Abschnitten der Norm auf „nationale Vorschriften“ verwiesen. 
Im Sinne dieser Norm sind dies anerkannte Regeln der Technik, die in der Praxis bei den nach 
dem neuesten Erkenntnisstand vorgebildeten Technikern durchweg bekannt sind und sich 
aufgrund fortdauernder praktischer Erfahrungen bewährt haben.

Diese anerkannten Regeln der Technik können DIN-Normen, DVGW-Arbeitsblätter, VDI-Richt-
linien oder ZVSHK-Merkblätter sein, wenn diese in der Praxis angewendet werden.

2 Normative Verweisungen

EN 200, Sanitärarmaturen — Mischbatterien für Wasserversorgungssysteme vom 
Typ 1 und Typ 2 — Allgemeine technische Spezifikation

EN 545:2006, Rohre, Formstücke, Zubehörteile aus duktilem Gusseisen und ihre Ver-
bindungen für Wasserleitungen — Anforderungen und Prüfverfahren

EN 681-1, Elastomer-Dichtungen — Werkstoff-Anforderungen für Rohrleitungs-Dich-
tungen für Anwendungen in der Wasserversorgung und Entwässerung — Teil 1: Vulka-
nisierter Gummi

EN 751-1, Dichtmittel für metallene Gewindeverbindungen in Kontakt mit Gasen der 1., 
2. und 3. Familie und Heißwasser — Teil 1: Anaerobe Dichtmittel

EN 751-2, Dichtmittel für metallene Gewindeverbindungen in Kontakt mit Gasen der 1., 
2. und 3. Familie und Heißwasser — Teil 2: Nichtaushärtende Dichtmittel

EN 751-3, Dichtmittel für metallene Gewindeverbindungen in Kontakt mit Gasen der 1., 
2. und 3. Familie und Heißwasser — Teil 3: Ungesinterte PTFE-Bänder

EN 805, Wasserversorgung — Anforderungen an Wasserversorgungssysteme und 
deren Bauteile außerhalb von Gebäuden

EN 806-1:2000, Technische Regeln für Trinkwasser-Installationen — Teil 1: Allgemei-
nes

EN 806-2, Technische Regeln für Trinkwasser-Installationen — Teil 2: Planung

EN 817, Sanitärarmaturen — Mechanisch einstellbare Mischer (PN 10) — Allgemeine 
technische Spezifikation

EN 1044, Hartlöten — Lotzusätze


